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Der Unterrichtsimpuls 

Kurzbeschreibung 

Die Verdauung ist ein biochemischer Prozess, bei dem mit der Nahrung aufgenommene 
Makromoleküle in kleine Moleküle (Monomere) zerlegt werden, sodass diese vom Körper 
resorbiert werden und somit ins Blut oder in die Lymphe gelangen können. Schülerinnen und 
Schüler sollen mithilfe von Stop-Motion-Animationen diesen Verdauungsprozess 
visualisieren. Die Erstellung eines solchen Stop-Motion-Videos umfasst dabei die Anfertigung 
eines Storyboards (Pre-Production), den Videodreh (Production) und den Videoschnitt (Post-
Production). 

Vorkenntnisse 

Verständnis über die Verdauung und die Funktion der daran beteiligten Organe. 

Zeitbedarf 

2 bis 3 Unterrichtseinheiten 

Material 

• Tablet, Laptop oder Handy mit der kostenlosen Version der App „Stop Motion Studio“ 

• Feste Halterung 

• Einfarbige Unterlage 

• Schere und Stifte 

Umsetzung 

Die Umsetzung des Unterrichtsimpulses gliedert sich in Anlehnung an den 
Erarbeitungsprozess eines Stop-Motion-Videos in 3 Blöcke. Der erste Block umfasst die 
Erstellung eines Storyboards (Pre-Production) (siehe Arbeitsblatt 1) sowie die Sichtung der 
zur Verfügung stehenden Legebilder (siehe Arbeitsblatt 3). Im Sinne einer 
Binnendifferenzierung kann das Storyboard mit einem Wortgerüst (siehe Arbeitsblatt 2) 
ergänzt werden. 

Im 2. Block steht der Videodreh (Production) im Mittelpunkt. Schülerinnen und Schüler 
erstellen in Kleingruppen auf Basis des Storyboards und der bereitgestellten Legebilder eine 
Stop-Motion-Animation. Sowohl für den Videodreh als auch für den nachfolgenden 
Videoschnitt bietet sich die kostenfreie Version der App „Stop Motion Studio“ an. Eine 
Anleitung ist hier zu finden: https://www.schule.at/tools-apps/details/stop-motion-studio  
[04.03.2025]. 

https://www.schule.at/tools-apps/details/stop-motion-studio
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Der 3. Block bietet den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, im Rahmen des 
Videoschnitts (Post-Production) einen Titel, eine Audiospur und einen Abspann einzufügen. 
Das Einfügen von Titel und Abspann ist optional, das Einsprechen des Textes auf Basis des 
Storyboards ist als verpflichtend anzusehen. 

1. Block: Storyboard erstellen und Legebilder sichten 

Die Schülerinnen und Schüler finden sich zu dritt oder viert in Kleingruppen zusammen. 
Jeder Kleingruppe wird von der Lehrperson ein Storyboard mit bereits ausgefüllter 
Szenenbeschreibung ausgehändigt (siehe Arbeitsblatt 1) und ein Satz Legebilder zur 
Verfügung gestellt (Arbeitsblatt 3). 

a. Anhand der Szenenbeschreibung wird von den Schülerinnen und Schülern ein Text 
verfasst, mithilfe dessen die beschriebenen Abläufe fachlich richtig erklärt werden sollen. 
Da dieser Text beim Videoschnitt (siehe 3. Block) von den Schülerinnen und Schülern 
eingesprochen wird, soll er in die Spalte „Gesprochener Text“ geschrieben werden. Wenn 
Schülerinnen und Schüler Unterstützung bei der Formulierung des gesprochenen Textes 
benötigen, kann die Lehrperson das Wortgerüst austeilen (siehe Arbeitsblatt 2). 

b. Um einen Überblick über die bereitgestellten Legebilder in der Szene zu bekommen sowie 
den Videodreh zeitlich möglichst effektiv zu gestalten, tragen die Schülerinnen und 
Schüler in die Spalte „Legebilder“ die notwendigen Materialien ein, die sie für die 
jeweilige Szene benötigen. 

2. Block: Stop-Motion-Video drehen 

Bevor das Stop-Motion-Video gedreht werden kann, muss die App „Stop Motion Studio“ 
heruntergeladen werden. Diese ist als kostenlose Version für die Betriebssysteme iOS und 
Android im App-Store verfügbar. Ebenfalls bietet es sich an, eine einfarbige Unterlage (z. B. 
ein weißes Flipchart-Papier) sowie eine passende Halterung für das digitale Endgerät, mit 
dem das Video aufgenommen werden soll, vor Beginn der Dreharbeiten bereitzustellen. Da 
eine Stop-Motion-Animation erst durch die Abfolge mehrerer aufeinanderfolgender 
Einzelbilder entstehen kann, ist es wichtig, das digitale Endgerät während der gesamten 
Aufnahme nicht zu bewegen. Nachdem der notwendige Aufbau erfolgt ist und die Legebilder 
von den Schülerinnen und Schülern ausgeschnitten worden sind, kann mit der Produktion 
des Videos begonnen werden (siehe Abbildungen). 
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Abbildungen:  Schülerinnen und Schüler des BG/BRG Zirkusgasse (Eigendarstellung) 

3. Block: Stop-Motion-Video schneiden und vorführen 

Die App „Stop Motion Studio“ bietet die Möglichkeit, das aufgenommene Video zu 
bearbeiten. Dies reicht von der Regulierung der Abspielgeschwindigkeit bis hin zur Erstellung 
einer Audiospur. Die Schülerinnen und Schüler sollen in einem letzten Schritt den Text, den 
sie zuvor im Storyboard ausformuliert haben, mithilfe der App einsprechen. Anschließend 
werden die fertigen Produkte der Klasse vorgespielt. 

Verortung im Lehrplan (Allgemeiner Teil)1 

Übergreifendes Thema Informatische Bildung – Kompetenzziel am Ende der Sekundarstufe I 

Die Schülerinnen und Schüler können … 

• Daten, Informationen und digitale Inhalte sowohl im passenden Format als auch in 
einer sinnvollen Struktur speichern. 

• Informationen automatisiert verarbeiten, übermitteln, auswerten und darstellen. 

Verortung im Fachlehrplan Biologie und Umweltbildung 

Kompetenzbereiche und Kompetenzbeschreibungen 

Wissen aneignen, anwenden und kommunizieren 

 
1 Lehrplanbezüge beziehen sich auf die Verordnung BGBl. II Nr. 1/2023. 
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Die Schülerinnen und Schüler können … 

• Informationen aus unterschiedlichen Medien und Quellen fachbezogen erschließen, 
zusammenfassen, vergleichen und in verschiedenen Formen (Grafik, Foto, Video, 
Tabelle, Diagramm, ...) adressaten- und situationsgerecht darstellen und 
kommunizieren. 

Anwendungsbereiche  

• Verdauungssystem, bedarfsgerechte Ernährung des Menschen 

Der Unterrichtsimpuls wurde erstellt von  

• Barbara Berger, BRG Maria Enzersdorf 

• Andrea Möller, Österreichisches Kompetenzzentrum für Didaktik der Biologie  
(AECC Biologie), Universität Wien 

• Bernhard Müllner, Österreichisches Kompetenzzentrum für Didaktik der Biologie  
(AECC Biologie), Universität Wien 

• Thomas Pühringer-Peer, GRG 17 Geblergasse, Wien 

Literaturverzeichnis 

Meier M. (2021), Differenzieren mit Stop Motion Videos. In: Digital unterrichten Biologie, 5, 
S. 4–5. 

Meier M., Kastaun M. (2018), Kommunizieren mit Videos – Produktion von Stop-Motion-
Filmen zum Erklären biologischer Phänomene. In: Unterricht Biologie Kompakt, 438, S. 27–
31. 

Meier M., Schaal S., Thyssen C. (2024), Digital Biologie unterrichten: Grundlagen, Impulse 
und Perspektiven, Hannover: Klett Kallmeyer. 
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Arbeitsblatt 1: Storyboard mit Szenenbeschreibung 
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Arbeitsblatt 2: Unterstützungswerkzeuge  

Szenennummer Wortgerüst 

1 

Bananenstück – gelangt in – Mund 
Zähne – zerkauen zu – Brei 
Speicheldrüsen – geben ab – Speichel – Mundraum 
Speichel – Mehrfachzucker – wird zerlegt in – Zweifachzucker 

2 Bananenbrei – gelangt in – Speiseröhre 
Muskeln – Brei – drücken in – Magen 

3 
Magen – produziert (stellt her) – Magensaft 
Magensaft – besteht aus – Salzsäure 
Salzsäure – tötet ab – Bakterien 

4 
Bauchspeicheldrüse – gibt ab – Bauchspeichel – Dünndarm 
Im Dünndarm – Zweifachzucker – zerlegt in – Einfachzucker 
Einfachzucker – Aufnahme – ins Blut 

5 Flüssigkeit – Aufnahme – Dickdarm 
Eingedickter Nahrungsbrei – entsteht 

6 Kot – gesammelt in – Mastdarm 
Kot – ausgeschieden – After  
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Arbeitsblatt 3: Legebilder 

 

Abbildung: Thomas Pühringer-Peer 
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Szene 1 

 

Szene 2 und 3 

 
Abbildung: Thomas Pühringer-Peer 
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Szene 4 bis 6 

 

Abbildung: Thomas Pühringer-Peer 
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